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Die B.A.U.M.-Jubiläumstagung und Preisverleihung 2014 findet in den 

beeindruckenden Räumlichkeiten der Handelskammer Hamburg statt.  

 
 

Montag, 29. September 2014 – Beginn der Tagung 



Montag, 29. September 2014 – Beginn der Tagung 

           

 

          Voice4Soul eröffnet die Jubiläumstagung und sorgt für musikalische 
Höhepunkte während der ganzen Veranstaltung.  

 

          Im Namen der Handelskammer Hamburg heißt Präses Fritz 
Horst Melsheimer die Gäste herzlich willkommen. 



          „Mehr als Effizienz: Herausforderungen und Chancen für 
Unternehmen, Konsumenten und Politik“ ist das Thema der B.A.U.M.-
Jubiläumstagung 2014, zu der Prof. Dr. Klaus Töpfer (Exekutivdirektor 
des Institute for Advanced Sustainability Studies IASS in Potsdam, 
ehemaliger Exekutivdirektor des Umweltprogramms der Vereinten 
Nationen UNEP, Unter-Generalsekretär der Vereinten Nationen, 
Bundesumweltminister a.D.) die Teilnehmenden mit seiner Keynote 
zum Tagesthema begrüßt. 

 

          Im Namen von B.A.U.M. heißt der Vorsitzende Prof. 
Dr. Maximilian Gege die Gäste herzlich willkommen. 

                        Montag, 29. September 2014 – Beginn der Tagung 



Die Diskussionsrunde, moderiert von Sebastian Knauer (Journalist, Spiegel Verlag, Stiftungsprojekte), vertieft das Motto der Tagung 

mit einer intensiven Debatte über das Thema Nachhaltigkeit & Lieferketten. Die Diskutierenden auf dem Podium erörtern die 

Verantwortung der Unternehmen, der Politik und der Verbraucher. 

Es diskutieren (von links): Moderator Sebastian Knauer, Michael Westhagemann (CEO Region Nord, Siemens AG), Tanja Gönner 

(Vorstandssprecherin, Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit GIZ GmbH), Hubertus Drinkuth (Managing 

Director, Systain Consulting GmbH) und Achim Lohrie (Direktor Unternehmensverantwortung CR, Tchibo GmbH; nicht im Bild). 

                       Montag, 29. September 2014 – Diskussionsrunde: Nachhaltigkeit & Lieferketten 

 



Für das leibliche Wohl sorgt, neben Aramark, der toskanische Bio-Bauernhof 
Fattoria La Vialla – bereits 2009 von der Weltklimakonferenz in Kopenhagen für  
umweltbewusstes Engagement ausgezeichnet. Serviert werden italienische 
Spezialitäten wie Pasta und ein reichhaltiges Antipasti-Buffet. 

                                                                                   Montag, 29. September 2014 – In den Pausen 

 



            Montag, 29. September 2014 – In den Pausen 

 

Anregende und intensive Pausengespräche gehören 
untrennbar zur B.A.U.M.-Jahrestagung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prof. Dr. Klaus Töpfer (IASS in Potsdam), Gisbert Braun  
(Faber-Castell AG) und Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell  
(Faber-Castell AG) v.l.n.r. 

Prof. Dr. Maximilian Gege im Gespräch mit  Klaus Milke 
(Germanwatch e.V.) und Uwe Möller (Club of Rome) v.r.n.l. 



Es diskutieren (von links): Joachim Ganse (Director, KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, und Geschäftsführer KPMG Cert 

GmbH), Stefan Löbbert (Direktor Corporate Sustainability, UniCredit Bank AG), Prof. Dr. Claudia Kemfert (Abteilungsleiterin 

Energie, Verkehr, Umwelt, Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung DIW, Professorin für Energieökonomie und Nachhaltigkeit, 

Hertie School of Governance Berlin) und Thorsten Herdan (Abteilungsleiter Abt. II: Energiepolitik – Wärme und Effizienz, 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie).  Nicht im Bild Moderator: Volker Angres (Redaktionsleiter Umwelt/planet e., ZDF). 

Montag, 29. September 2014 – Diskussionsrunde: Energie & Klimaschutz/Energiewende 

 



Mareke Wieben (Ökotrophologin, betriebliche Präventions- und  
Gesundheitsmanagerin) vereint die Bereiche  
Bewegung, Ernährung und Entspannung in einem 
fünfminütigen Programm und sorgt für Wohlbefinden und  
Entspannung bei den Teilnehmern. 

Viel Spaß bereitet den Gästen das „grüne Sofa“, betreut von 
der Firma CEWE und einem professionellen Fotografen. 
Kurzentschlossene können hier ein individuelles 
Erinnerungsfoto schießen lassen und sich mit einem 
persönlichen Eintrag im Gästebuch verewigen. 

                                                                               Montag, 29. September 2014 – In den Pausen 

 



                                                                               Montag, 29. September 2014 – In den Pausen 

 

In den Pausen nutzen die Teilnehmer die Möglichkeit miteinander  
ins Gespräch zu kommen sowie über das große B.A.U.M.-Netzwerk 
neue Kontakte zu knüpfen. 

Von links: Martin Oldeland (Mitglied des Vorstands, B.A.U.M. e.V.),  
Dr. Monika Griefahn (Direktorin Umwelt und Gesellschaft, AIDA Cruises -  
German Branch of Costa Crociere S.p.A), 
Marie-Luise Marjan (Schauspielerin, Buchautorin & Gründerin der Marie- 
Luise Marjan Stiftung),  
Volker Angres (Redaktionsleiter Umwelt/planet e., ZDF), 
Prof. Dr. Michael Braungart (Geschäftsführer, EPEA Internationale  
Umweltforschung GmbH). 



Achim Steiner (Exekutivdirektor, Umweltprogramm 
der Vereinten Nationen UNEP) spricht direkt aus 
Nairobi per Videobotschaft zum Publikum. 

                                                   Montag, 29. September 2014 – Auftakt zur Preisverleihung 

 

Senatorin Jutta Blankau (Behörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt, Freie und Hansestadt Hamburg) eröffnet die 
Preisverleihung am Nachmittag mit einem Grußwort. 
 



In der Kategorie Großunternehmen wird Achim Lohrie 
(Direktor Unternehmensverantwortung, CR) von der Tchibo GmbH 
mit dem B.A.U.M.-Umweltpreis ausgezeichnet. 
Achim Lohrie hat maßgeblich dazu  beigetragen, Umweltschutz  
und Sozialverantwortung als zentrale Bestandteile in der  
Geschäftsstrategie von Tchibo zu verankern. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

                                                       Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

„Die Auszeichnung empfinde ich als große Ehre. Sie ist vor 
allem Ansporn, mein Engagement für Nachhaltigkeit mit noch 

mehr Kraft und Wirkung fortzusetzen." 
Achim Lohrie 

Achim Lohrie wird interviewt von Alexander Holst 
(Director of Sustainability Services in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz (DACH), Accenture GmbH). 



                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

„Wir freuen uns über diese Auszeichnung und sehen sie als Bestätigung 
für unsere auf Langfristigkeit angelegte, wertebetonte 

Qualitätsphilosophie. Sie treibt uns – ganz im Sinne des Firmenmottos 
„Immer besser“ – seit über 115 Jahren an und sorgt dafür, dass wir uns 

als Familienunternehmer der Nachhaltigkeit verpflichtet fühlen.“  
Dr. Markus Miele/Dr. Reinhard Zinkann 

Ein weiterer B.A.U.M.-Umweltpreis geht in der Kategorie 
Großunternehmen an Dr. Markus Miele und Dr. Reinhard 
Christian Zinkann (Miele & Cie KG).  
Die beiden geschäftsführenden Gesellschafter des weltweit 
agierenden Familienunternehmens zeigen, wie Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsprinzipien konsequent umgesetzt werden können 
– sowohl bei den Produkten als auch im Management des 
Unternehmens. 

Dr. Markus Miele und Dr. Reinhard Christian 
Zinkann im Interview mit Peter Otto (Gesellschafter 
Geschäftsführer, Postberg+Co. GmbH). 



In Anerkennung seines ganzheitlichen Engagements für Nachhaltigkeit 
erhält Alexander Otto  (Vorsitzender der Geschäftsleitung, ECE 
Projektmanagement G.m.b.H. & Co. KG) den B.A.U.M.-Umweltpreis 
2014 in der Kategorie Großunternehmen.  

„Es ist für mich eine große Ehre, den B.A.U.M.-Umweltpreis 
entgegennehmen zu dürfen. Der Preis bestätigt uns in unserer 

Nachhaltigkeitsstrategie und motiviert uns zugleich, diesen Weg 
konsequent weiter zu beschreiten. 

Wir sehen uns als integrativer Teil der Stadtentwicklung und 
wollen dazu beitragen, die Städte bei ihren Umweltzielen zu 

unterstützen.“ Alexander Otto 

                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Michael Stich (ehemaliger deutscher Tennisspieler, Olympiasieger & 
Gründer der Michael Stich Stiftung) interviewt den Preisträger 
Alexander Otto. 



Ein weiterer B.A.U.M.-Umweltpreis in der Kategorie Großunternehmen 
geht an Michael Ungerer (President) und Dr. Monika Griefahn 
(Direktorin für Umwelt und Gesellschaft) von AIDA Cruises – German 
Branch of Costa Crociere S.p.A. Michael Ungerer und Dr. Monika 
Griefahn setzen sich mit großer Energie und Innovationskraft dafür ein, 
AIDA Cruises auf See und an Land konsequent auf Nachhaltigkeitskurs zu 
bringen. 
 
 
 
 
 

„Seit mehr als 30 Jahren engagiere ich mich für Nachhaltigkeit, für den Einklang 
von Mensch und Natur. Den B.A.U.M.-Umweltpreis zu bekommen, ist eine große 

Freude für mich. Er ist Belohnung und Anerkennung, Öffentlichkeit und 
Motivation mit derselben Energie und Leidenschaft weiter zu machen.“  

Dr. Monika Griefahn 

                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

„Ein sparsamer Umgang mit Ressourcen, nachhaltiges Wirtschaften und der 
konsequente Schutz der Umwelt sind der Garant dafür, dass AIDA Cruises auch in 

Zukunft erfolgreich Kreuzfahrten anbieten kann. Wir freuen uns über den B.A.U.M.-
Umweltpreis und verstehen ihn zugleich als Ansporn, unser Engagement konsequent 

fortzusetzen und auch in Zukunft eine führende Rolle beim Thema Umweltschutz in der 
Kreuzfahrtindustrie einzunehmen.“ Michael Ungerer 

Michael Ungerer im Interview mit Jaana Karola  
Kleinschmit von Lenegfeld  
(Vizepräses, Handelskammer Hamburg). 

Prof. Justus Frantz (Pianist & Dirigent) interviewt 
Dr. Monika Griefahn. 



In der Kategorie Kleine und mittelständische Unternehmen nimmt 
Brigitte Kruse (Nachhaltigkeitsmanagerin) stellvertretend für das  
Nachhaltigkeitsteam der Vaillant GmbH den B.A.U.M.- 
Umweltpreis entgegen. 

„Der B.A.U.M.-Umweltpreis ist eine besondere Auszeichnung für uns.  
Gerade, weil er unser strategisches Nachhaltigkeitsprogramm S.E.E.D.S.  

würdigt, das wir passgenau für die Vaillant Group entwickelt haben.  
Zugleich zeichnet der Preis das Engagement der vielen Kolleginnen 

 und Kollegen aus, die den Anspruch nachhaltigen Wirtschaftens an  
unterschiedlichen Stellen des Unternehmens mit Leben füllen.“ 

Vaillant Nachhaltigkeitsteam 
 

                                                                           Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Brigitte Kruse im Interview mit Wolfgang Werner 
(Mitglied des Vorstands, Viebrockhaus AG). 



An der Schnittstelle zwischen Produzent und Konsument fördert 
Professor Dr. Götz E. Rehn (Gründer und Geschäftsführer) mit seinem 
Einzelhandelsunternehmen Alnatura Produktions- und Handels GmbH seit 
30 Jahren Anbau und Konsum von Bio-Lebensmitteln. In Anerkennung 
dieses Engagements erhält er den B.A.U.M.-Umweltpreis in der Kategorie 
Kleine und mittelständische Unternehmen.  

„Ich freue mich außerordentlich über diese Auszeichnung. Sie honoriert, dass 
wir mit Alnatura seit drei Jahrzehnten erfolgreich ein alternatives, sinnvolles 

Modell des Wirtschaftens leben und ständig weiterentwickeln, indem 
wir Nachhaltigkeit in allen Belangen berücksichtigen.“ Prof. Dr. Götz E. Rehn 

 

                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Prof. Dr. Götz E. Rehn im Interview mit  
Ulrich Walter (Gründer und Geschäftsführer, 
Ulrich Walter GmbH). 



Kerstin und Uli Overmeyer (Geschäftsführung, Overmeyer 
Landbaukultur) bieten mit ihrem Modell, das Erzeugung, Produktion 
und Handel unter einer Marke vereint, einen interessanten regionalen 
Lösungsansatz für die Lebensmittelbranche, um Verbrauchern frische 
Lebensmittel in Bio-Qualität zur Verfügung zu stellen und Umwelt und 
Klima möglichst wenig zu belasten. In Anerkennung ihres Engagements 
erhalten sie gemeinsam den B.A.U.M.-Umweltpreis in der Kategorie 
Kleine und mittelständische Unternehmen.  

„Schon immer war es uns ein großes Anliegen, Produkte frisch, 
geschmackvoll und umweltschonend herzustellen. Und auf dem 

möglichst direktem Wege zum Verbraucher zu bringen. Auf dem neu 
erbauten Hof mit seiner ökologischen Landwirtschaft, der Manufaktur 

und dem Hofladen, können wir unsere Vorstellung einer 
zukunftsfähigen, regionalen Produktion und Wertschöpfung in die Tat 

umsetzen.“ Kerstin und Uli Overmeyer 

                                                                           Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Kerstin und Uli Overmeyer im Interview mit  
Stefan Voelkel (Geschäftsführer, Voelkel GmbH). 



In der Kategorie Kleine und mittelständische Unternehmen/Lebenswerk 
wird Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell (Vorsitzender des Vorstands, 
Faber-Castell Aktiengesellschaft) mit dem B.A.U.M.-Umweltpreis ausgezeichnet.  
Als größter Einzelproduzent von holzgefassten Stiften benötigt Faber-Castell  
bis zu 150.000 Tonnen Holz jährlich. Die umweltverträgliche Sicherung dieser  
Ressource ist für das Unternehmen eines der strategisch wichtigsten Ziele und  
eine der größten Herausforderungen für die Zukunft. 
 

„Als Unternehmer ist es für mich selbstverständlich, im doppelten 
Wortsinn „anständig“ Geld zu verdienen. Der Anstand, der auf Werten wie 

sozialer und ökologischer Verantwortung, Vertrauen, Ehrlichkeit und 
fairem Umgang miteinander basiert, ist durchaus mit einem gesunden 

Streben nach Ertragskraft vereinbar. Ökologische und soziale 
Verantwortung gehört für Faber-Castell zu den Kernwerten der Marke und 
wird durch konkrete Handlungsleitlinien in allen Unternehmensbereichen 

gelebt.“ Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell 
 

                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

Prof. Dr. Klaus Töpfer (Exekutivdirektor des Institute 
for Advanced Sustainability Studies IASS in Potsdam, 
ehemaliger Exekutivdirektor des Umweltprogramms 
der Vereinten Nationen UNEP, Unter-Generalsekretär 
der Vereinten Nationen, Bundesumweltminister a.D.) 
interviewt Anton-Wolfgang Graf von Faber-Castell. 



                                                                          Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Tanja Gönner (Vorstandssprecherin, GIZ GmbH) hat mit großem Einsatz und in  
kürzester Zeit bei der GIZ wichtige Weichen in Sachen Nachhaltigkeit gestellt.  
Sie hat beispielhaft gezeigt, wie sich in einer weltweit tätigen Organisation  
mit 90 Länder- und zahlreichen Projektbüros ein umfassendes  
Nachhaltigkeitsmanagement implementieren lässt, das den Bedingungen  
vor Ort Rechnung trägt. In Anerkennung ihres Engagements erhält sie  
den B.A.U.M.-Umweltpreis in der Kategorie Institutionen.  
 

„Der Preis ist eine große Anerkennung des Engagements und der Arbeit 
der GIZ in Sachen Nachhaltigkeit. Nachhaltigkeit ist Kern unserer 

Dienstleistungen in der ganzen Welt. Wir bieten unseren Partnern und 
Auftraggebern zukunftsfähige Lösungen an. Gleichzeitig leben wir das, 

was wir vor Ort anbieten. Es ist uns wichtig, auch als Unternehmen 
nachhaltig zu agieren. So beraten wir unsere Kunden glaubwürdig.“  

Tanja Gönner 

Dr. Herlind Gundelach, MdB (CDU, Mitglied im Ausschuss 
für Wirtschaft und Energie) interviewt Tanja Gönner. 



                                                                            Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Die Söhne Mannheims zeigen, dass Freiheit und Nächstenliebe, 
Offenheit und Toleranz für die Band nicht nur Schlagworte sind, 
sondern praktiziertes Künstlerleben – gemäß ihrem Wertekompass, 
der für Respekt und gegenseitige Achtung ausschlägt. In Anerkennung 
ihres Engagements erhalten sie den B.A.U.M.-Umweltpreis in der 
Kategorie Kultur.  

„Die Söhne Mannheims freuen sich sehr über die Ehrung durch B.A.U.M. 
Seit Langem versuchen wir in unseren Texten, unsere Zuhörer zu  
kritischem Nachdenken zu bewegen und vor allem zu einem vom  

Miteinander geprägten Handeln. Ein verantwortungsvolles Für- und  
Miteinander als Grundlage des Handelns zieht zwangsläufig  

Nachhaltigkeit mit sich." Söhne Mannheims 



Stellvertretend für die Söhne Mannheims überraschen Edward Maclean und Henning Wehland durch einen gemeinsamen Auftritt mit 
 Voice4Soul. Eine Version des Songs „Geh davon aus“ von den Söhnen Mannheims wird zum Besten gegeben. 

                                                                             Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 



                                                                             Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Michael Bauchmüller (Korrespondent, Süddeutsche Zeitung)  
bringt seinen Lesern immer wieder informativ und kritisch analysierend  
ein breites Spektrum von Themen aus dem Spannungsfeld zwischen  
Umwelt, Politik und Wirtschaft nahe. Er trägt entscheidend dazu bei, dass die  
Themen Klimawandel und Energiewende in der öffentlichen Diskussion  
präsent sind und das politische Handeln in diesem Bereich reflektiert wird.  
In Anerkennung seines Engagements erhält er den B.A.U.M.-Umweltpreis  
in der Kategorie Medien.  

"Nachhaltigkeit verlangt den Blick über den Tellerrand - von 
Generationen, Staaten, der eigenen Lebensumwelt. Doch jenseits des 
Tellerrands werden die Dinge kompliziert und unbequem. Das macht 
die Arbeit von Umweltjournalisten so schwierig, wichtig, aber auch 

dankbar. Eine Anerkennung wie diese gibt neue Kraft dafür.“  
Michael Bauchmüller 

Michael Bauchmüller im Interview mit Dr. Robert Habeck  
(stellvertretender Ministerpräsident und Minister für  
Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und Ländliche Räume, 
Land Schleswig-Holstein). 



In Anerkennung seiner langjährigen Forschungstätigkeit zur 
Energieeffizienz – als Ingenieur und Ökonom – erhält Professor Dr.-Ing. 
Eberhard Jochem (Senior Executive, Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung (ISI) & Institut für Ressourceneffizienz und 
Energiestrategien (IREES)) den B.A.U.M.-Umweltpreis in der Kategorie 
Wissenschaft.  

                                                                           Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

„Die bessere Nutzung von Energie und Material ist die rentabelste 
Option, ein nachhaltiges Energiesystem einer Volkwirtschaft zu 

erreichen. Wirtschaft, Politik und Medien vernachlässigen sie aus 
verschiedenen Gründen. Es fehlen häufig der Blick für das Ganze und 
der Wille zu einem Gemeinschaftswerk der Verantwortlichen und der 

Mächtigen.“ Prof. Dr.-Ing. Eberhard Jochem 

Prof. Dr. -Ing. Eberhard Jochem interviewt von 
Prof. Dr. Stefan Schaltegger (Centre for Sustainability 
Management (CSM), Leuphana Universität Lüneburg). 



                                                                            Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

Fast alles, was wir heute über das Leben und Verhalten von 
Schimpansen wissen, fand Jane Goodall, Ph.D., DBE (The Jane 
Goodall Institute) heraus. Die heute 80-Jährige ist die 
bekannteste Aktivistin, die sich für diese Menschenaffen und 
den Erhalt ihrer Umwelt einsetzt.  

In Anerkennung ihrer Verdienste als Primatenforscherin, 
Umweltaktivistin und UN-Friedensbotschafterin erhält  
Jane Goodall den Internationalen B.A.U.M.-Sonderpreis.  

Jane Goodall im Interview mit Fritz Lietsch (Chefredakteur 
forum Nachhaltig Wirtschaften, ALTOP Verlags GmbH). 



                                                                             Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

 

„Es ist mir eine Ehre, den Internationalen B.A.U.M.-
Sonderpreis zu erhalten und ich freue mich sehr darüber. 

Diese Auszeichnung ist für mich Bestätigung und 
Motivation zugleich, weiterhin für einen ebenso kritischen 

wie konstruktiven Dialog mit der Wirtschaft zu arbeiten 
und diesen auch selbst zu führen. Ich weiß, dass B.A.U.M. 

hier in Deutschland eine Pionierrolle einnahm und das 
Streben um eine nachhaltige Zukunft gemeinsam mit der 

Wirtschaft stetig weiter entwickelt. Diese nicht immer 
leichte Aufgabe verbindet uns und wir sollten niemals in 
unseren Bemühungen nachlassen, unseren Kindern und 

Enkelkindern eine Erde zu hinterlassen, auf der die 
Wirtschaft fairer, gerechter und  nachhaltiger betrieben 

wird als heute.“ Jane Goodall 

Für Jane Goodalls vielseitiges Engagement erhält 
sie vom Publikum Anerkennung und Standing Ovations. 



                                                                              Montag, 29. September 2014 – Preisverleihung 

       Gruppenfoto mit den Preisträgern: 
1. Reihe von links: Kerstin Overmeyer,  Alexander Otto, Brigitte Kruse, Tanja Gönner, Dr. Monika Griefahn, Uli Overmeyer, Anton-Wolfgang 
Graf von Faber-Castell, Michael Ungerer, 
2. Reihe von links: Martin Oldeland, Edward Maclean, Prof. Dr. Götz E. Rehn, Jane Goodall, Achim Lohrie, Prof. Dr.-Ing. Eberhard Jochem,  
3. Reihe von links: Henning Wehland, Michael Bauchmüller, Dr. Georg Winter, Fritz Lietsch, Prof. Dr. Maximilian Gege, Dr. Markus Miele, 
Dr. Reinhard Christian Zinkann, Dieter Brübach. 

 
 
 
 
  



Einer der Höhepunkte der feierlichen Abendveranstaltung ist das Benefizkonzert „Die Nacht des Schicksals“ von Salut Salon,  
zugunsten des Jane Goodall Institutes Deutschland. Eine musikalische Darbietung auf höchstem Niveau. 

 Montag, 29. September 2014 – Benefizkonzert „Die Nacht des Schicksals“ von Salut Salon 

 



                                                Montag, 29. September 2014 – Feierliche Abendveranstaltung 

 

Dankesrede von Jane Goodall im Anschluss an das  
Benefizkonzert.  

Die Versteigerung eines Schimpansen-Gemäldes  
des nordfriesischen Künstlers Gerd Bannuscher bringt weitere  
6000 € für das Jane Goodall Institut ein. Ersteigert wird das Bild von Dipl.-Ing. 
Leo Pröstler (Geschäftsführer, BaumInvest). 



                                                 Montag, 29. September 2014 – Feierliche Abendveranstaltung 

 

Auch Partner aus dem Netzwerk gratulieren zum 30. Jubiläum von B.A.U.M. und zum 70. Geburtstag von Prof. Dr. Maximilian Gege: 

Ludwig Karg (Geschäftsführer,  
B.A.U.M. Consult München). 

Prof. Dr. Maximilian 
Gege mit dem B.A.U.M.- 
Ehrenvorsitzenden  
Dr. Georg Winter. 

Der Herausgeber 
des Magazins  
"forum Nachhaltig 
Wirtschaften" 
Fritz Lietsch und 
Prof. Dr. Maximilian 
Gege. v.l.n.r. 
 



Prof. Dr. Maximilian Gege nimmt Glückwünsche zu seinem 
70. Geburtstag sowie zum B.A.U.M.-Jubiläum entgegen: 
von Manfred Rauschen (Geschäftsführer, Öko-Zentrum 
NRW) und der Schauspielerin Marie-Luise Marjan. 
.  

                                                Montag, 29. September 2014 – Feierliche Abendveranstaltung 

 

Das Team von B.A.U.M. Consult Hamm begeistert das Publikum mit  
einer umgedichteten und auf Prof. Dr. Maximilian Gege angepassten 
Version des Liedes „An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen.  



"Wie können wir nachhaltig leben?" Diese Frage diskutieren Arved Fuchs (Polarforscher, Expeditionsleiter, Schriftsteller & 

Botschafter der UN-Dekade Biologische Vielfalt) und Sarah Wiener (Unternehmerin, ernährungspolitisch engagierte Fernsehköchin, 

Buchautorin & Botschafterin der UN-Dekade Biologische Vielfalt). 

 

Nicht im Bild: Benjamin Adrion (ehemaliger Fußball-Bundesligaspieler des FC St. Pauli, Initiator von Viva con Agua de Sankt Pauli 

e.V.), Inez Bjørg David (Schauspieler & Botschafterin des World Future Council, Geschäftsfüherin der miwai GmbH), Marie-Luise 

Marjan (Schauspielerin, Buchautorin & Gründerin der Marie-Luise Marjan Stiftung), Jean Pütz (Wissenschaftsjournalist, 

Fernsehmoderator & Buchautor), Moderator Volker Angres (Redaktionsleiter Umwelt/planet e., ZDF). 

                                                                           Montag, 29. September 2014 – Prominenten-Diskussionsrunde 

 



Beim gemeinsamen Frühstück kommen die B.A.U.M.-Neumitglieder 
ins Gespräch und lernen sich und B.A.U.M. e.V. kennen.  

                                                           Dienstag, 30. September 2014 – Neumitgliederfrühstück 

 

Das Netzwerk wächst stetig weiter.  



                                                                                 Dienstag, 30. September 2014 – Diskussionsrunde: Konsum- & Lebensstile 

 

Diese Diskussionsrunde vertieft das Motto der Tagung 

mit einer intensiven Debatte über das Thema Konsum- & Lebensstile. Die  

Diskutierenden vermittelten praktische Beispiele aus ihren Unternehmen, 

wie der Gedanke der Nachhaltigkeit den Konsum und die Lebensstile der 

Konsumenten beeinflussen und verändern kann. 

Es diskutieren: Dr. Delia Schindler (Category Leader,  Governance und  
Stakeholdermanagement, Tchibo GmbH; Moderatorin), 

Prof. Dr. Edeltraud Günther (Professorin für 

Betriebswirtschaftslehre, insb. Betriebliche Umweltökonomie,  

TU Dresden), Joseph Wilhelm (Geschäftsführer/CEO, Rapunzel  

Naturkost GmbH), Sarah Wiener (Unternehmerin, ernährungspolitisch  

engagierte  Fernsehköchin, Buchautorin & Botschafterin der UN-Dekade  

Biologische Vielfalt), Marion Sollbach (Leiterin  Nachhaltigkeit, GALERIA  

Kaufhof GmbH), Anja Dillenburg (Bereichsleiterin für CSR, OTTO 
Einzelgesellschaft). 



                                                                                Dienstag, 30. September 2014 – Diskussionsrunde: Kommunikation & Nachhaltigkeit 

 

Tagesmoderator Volker Angres  (Redaktionsleiter 
Umwelt/planet e., ZDF) moderiert die Diskussionsrunde 
Kommunikation & Nachhaltigkeit. Die Diskutanten betonen, 
dass es  vor allem wichtig ist, die Konsumenten auf der 
emotionalen Ebene anzusprechen um etwas zu bewegen und zu 
verändern.   

Es diskutieren v.l.n.r.: Merlin Koene (Director Communications 
Unilever DACH, Unilever Deutschland GmbH), Martin Risse  
(Vorstand, Barmenia Versicherungen), Dr. Lutz Spandau  
(Vorstand, Allianz Umweltstiftung), Michael Stich (ehemaliger 
deutscher Tennisspieler, Olympiasieger & Gründer der Michael 
Stich Stiftung), Dr. Norbert Taubken (Geschäftsleitung, Scholz &  
Friends Reputation), Moderator Volker Angres   
(Redaktionsleiter Umwelt/planet  e., ZDF). 



                                                                                  Montag, 29. September 2014 – Diskussionsrunde: Ressourcen & Kreislaufwirtschaft 

 

Es diskutieren über Ressourcen & Kreislaufwirtschaft  
Harry Lehmann (Leiter des Fachbereichs Umweltplanung und 
Nachhaltigkeitsstrategien, Umweltbundesamt (UBA)), Prof. Dr. Dr. h.c. 
Ernst Ulrich von Weizsäcker (Co-Chair, Internatinal Panel for 
Sustainable Resource Management), Prof. Dr. Anja Grothe (Professorin 
für Nachhaltigkeitsmanagement, Hochschule für Wirtschaft und Recht 
HWR), Peter Willbrandt (Mitglied des Vorstands verantwortlich für 
Primärkupfer und Konzern-Umweltschutz, Aurubis AG),  Peter Krabbe 
(Vorstand, B.A.U.M. Consult AG Hamburg; Moderator) v.l.n.r. 



                                                                                                       Montag, 29. September 2014 – Diskussionsrunde: Nachhaltige Mobilität 

 

Es diskutieren: Prof. Jörn Walter (Oberbaudirektor, Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt Hamburg; oben links), Niels Hartwig 

(Referatsleiter UI 31 Personenverkehr, Öffentliche Verkehrssysteme, Radverkehr, Bundesministerium für Verkehr und digitale 

Infrastruktur; oben rechts), Olaf Schilgen (Zukunftstechnologien (Elektromobilität, Energie), Konzern-Außen- und 

Regierungsbeziehungen, Volkswagen AG; unten links) und Prof. Dr.-Ing. Udo Becker (Lehrstuhl für Verkehrsökologie, Technische 

Universität Dresden; unten rechts). 

Die Diskussionsrunde, moderiert von Johannes Auge (Geschäftsführer, B.A.U.M.-Consult GmbH Hamm; nicht im Bild), betrifft das 

Thema Nachhaltige Mobilität. 



                                                                               Dienstag, 30. September 2014 – Diskussionsrunde: Goldgrube Energieeffizienz! 

 

Fritz Lietsch (Chefredakteur „forum Nachhaltig Wirtschaften“, 
ALTOP Verlags GmbH) moderiert die Diskussionsrunde  
Goldgrube Energieeffizienz!.  

Es diskutieren v.l.n.r.: Volker Korten (Leiter Umweltschutz und  
Arbeitssicherheit, BSH Bosch und Siemens Hausgeräte GmbH), Dr. Bruno 
Lindl  (Geschäftsführer Bereich Forschung & Entwicklung, ebm-papst  
Mulfingen GmbH & Co. KG), Prof Dr. Stefan Gäth (Professur für Abfall und 
Ressourcenmanagement, Justus-Liebig-Universität Gießen), Fritz Lietsch 
(Chefredakteur „forum Nachhaltig Wirtschaften“, ALTOP Verlags GmbH; 
Moderator), Olaf Weber (Direktor Geschäftsbereich Umwelt und 
Nachhaltigkeit, KfW Mittelstandsbank), Dr. Harald Kohl (Referatsleiter KI I 
5, Klimaschutz und Energieeffizienz, Klimaschutztechnologien, 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit), 
Herbert Köpnick (Leiter des Ministerialrat a.D.). 
 
 



                                                                                Montag, 29. September 2014 – Diskussionsrunde: Best-Practice-Beispiele aus B.A.U.M.-Mitgliedsunternehmen  

Die Diskussionsrunde, moderiert von Ludwig Karg (Geschäftsführer, B.A.U.M.-Consult GmbH München), zeigt Best-Practice Beispiele 

aus B.A.U.M.-Mitgliedsunternehmen auf. 

Es diskutieren v.l.n.r.: Moderator Ludwig Karg, Nils Bader (Geschäftsführer, white lobster GmbH & Co. KG), Dirk Grah 

(Regionalleiter Nord, GLS Bank eG), Dr. Bernd Kisilowski (Leiter Zentraler Umweltschutz Deutschland, Airbus Operations GmbH) 

und Bernhard Schwager (Leiter Geschäftstelle Nachhaltigkeit, Robert Bosch GmbH). 



In der Diskussionsrunde Politik & Nachhaltigkeit moderiert von Sebastian Knauer (Journalist, Spiegel Verlag Stiftungsprojekte) 

debattieren  Bundestagsabgeordnete, wie das Thema der Nachhaltigkeit aus politischer Sicht umgesetzt werden kann.  

Martin Oldeland (B.A.U.M. e.V., Mitglied des Vorstands), Bärbel Höhn, MdB (Bündnis 90/Die Grünen, Vorsitzende des Ausschusses für  
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit), Prof. Dr. Maximilian Gege (B.A.U.M. e.V., Vorsitzender), Dr. Herlind Gundelach, MdB  
(CDU, Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Energie), Dr. Gesine Lötzsch, MdB (Die Linke, Vorsitzende des Haushaltsausschusses),  
Dr. Matthias Miersch, MdB (SPD, Sprecher des Ausschusses für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit). v.l.n.r. 

                                                                               Dienstag, 30. September 2014 – Diskussionsrunde: Politik & Nachhaltigkeit 

 



                                                             B.A.U.M. dankt allen Unterstützern der Jubiläumstagung 

 

Gastgeber: 

Sponsoren: 



  ´                                 B.A.U.M. dankt allen Unterstützern der Jubiläumstagung 

 

Wir danken für Spenden von: 
 

Robert Bosch GmbH 

Die Veranstaltung ist klimaneutral durch: 
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Sponsoren: 
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